
 

Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V.   Gierkezeile 39  10585 Berlin 

Tel.: 030 / 854 00 490  Fax: 030 / 854 00 491  Email: mail@fdr-online.info   www.fdr.online.info 

 

  

Kommen Sie zum Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V. nach Erfurt! 

 

Der Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V. (fdr+) wird von rund 70 bundesweiten Mit-

gliedsorganisationen aus den Bereichen Suchtprävention, Suchthilfe und Suchtselbsthilfe 

getragen. In diesem starken Verbund setzt sich der fdr+ für den Ausbau und die Verbesse-

rung des Suchthilfesystems ein und vertritt mehr als nur die Interessen seiner Mitgliedsein-

richtungen in der ambulanten oder stationären Suchthilfe. Wir machen uns für die Men-

schen dahinter stark – in der Öffentlichkeit und der Gesellschaft, gegenüber der Politik, der 

Verwaltung, den Leistungsträgern und den Medien.  

 

Der fdr+ ist Träger der Thüringer Fachstelle Suchtprävention, der Thüringer Fachstelle 

GlücksSpielSucht, der Koordinierungsstelle bundesweiter Lotsennetzwerke und des Thü-

ringer Lotsennetzwerkes in Erfurt, wodurch wir den bedeutenden Praxisbezug - und Trans-

fer kontinuierlich sicherstellen und voranbringen können. 

 

Wir suchen ab 01. April 2020 für unsere Fachstellen  

ein/e Leiter*in (m/w/d) 

im Büro Erfurt. 

 

Sie sind bei uns richtig, wenn Sie Erfahrungen in der Planung, Steuerung und Überwa-

chung von inhaltlichen Themen im Bereich der Suchtprävention, Suchthilfe und angren-

zenden Bereichen (z.B. Selbsthilfe, Jugendhilfe) haben. 

 

Wir können eine Stelle von 30 Wochenstunden anbieten, die nach den Arbeitsvertragsbe-

dingungen des PARITÄTISCHEN Wohlfahrtsverbandes bezahlt wird. 

 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der ausführlichen Stellenbeschreibung. 

 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 31.12.2019 an: 

 

 

Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V.  

Geschäftsführung 

Friederike Neugebauer 

Gierkezeile 39, 10585 Berlin 

E-Mail: mail@fdr-online.info 
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Stellenbeschreibung  
„Fachstellenleitung und Landeskoordinator*in der Thüringer Fachstelle Suchtprävention“  
 
Träger der Maßnahme 
Fachverband Drogen-  und Suchthilfe e.V. (fdr+)  
Gierkezeile 39, 10585 Berlin 
Tel: 030/85 400 490, Fax: 030/85 400 491 
 

1. Kurzbezeichnung der Maßnahme 
 
Fachstellenleitung und Landeskoordinator*in im Bereich der Suchtprävention Thüringen 
30 Stunden / Woche 
Möglicher Arbeitsbeginn: 01.04.2020 
Arbeitsort: fdr+ Büro, Thüringer Fachstelle Suchtprävention, Dubliner Straße 12, 99091 Erfurt 
(zunächst) befristeter Arbeitsvertrag: 01.04.2020 bis 31.03.2021 
 

2.  Stellenprofil 
 

Die Stelle umfasst u. a. 

 die Planung und Steuerung der inhaltlichen Arbeit sowie der Finanzen der Thüringer Fachstellen  

 die inhaltliche Koordination und fachliche Anleitung der Thüringer Fachstelle Suchtprävention 

 Beratung, Begleitung und Unterstützung der Fachmitarbeiter*innen 

 die Entwicklung von strategischen Herangehensweisen 

 die Organisation, Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen und Fachtagungen 

 die Öffentlichkeits- und Medienarbeit 

 die Beantwortung von Presse-, Fraktions- und Ministeriumsanfragen 

 das Verfassen und Bündeln von Stellungnahmen, Jahres- und Sachberichten 

 die inhaltliche Abstimmung mit dem Thüringer Minsiterium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 
und Familie (TMASGFF) sowie mit dem Träger (fdr+) 

 die Zuarbeiten für die Antragstellung beim TMASGFF 

 die Vernetzungarbeit mit Kooperationspartner*innen 

 Organisation des runden Tisches „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ 

 Planung der jährlichen COA Aktionswoche „Kinder aus Suchtfamilien“ 

 die Implementierung der BzgA Programme (z.B. JugendFilmTage, KlarSIchtkoffer) in Thüringen 

 die Kooperation, Vernetzung und Gremienarbeit in Thüringen und bundesweit 
 

3. Anforderungsprofil  
 

Wir suchen eine engagierte und zuverlässige Person mit 

 einem Hochschulabschluss in den Bereichen Sozialwissenschaften, Pädagogik, Psychologie, 
Erziehungswissenschaften, Public Health (oder vergleichbar)  

 Kenntnissen der Arbeitsstrukturen und Inhalte der Suchtprävention, Suchthilfe und 
Gesundheitsförderung 

 Erfahrungen im Bereich der Mitarbeiterführung/Leitung 

 detaillierten Kenntnissen des Verbundsystems der Suchthilfe / Suchtprävention /Suchtselbsthilfe und 
der Strukturen in Politik und Verwaltung 

 Kenntnissen im Bereich Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 

 Methodenkenntnissen im Fortbildungsbereich (Präsentations- und Moderationstechniken) 

 Fähigkeiten zur Verarbeitung von komplexen Informationen und zur lösungsorientierten Analyse 

 sehr guten Kenntnissen in MS Office (Word, Excel, PowerPoint) 

 der Bereitschaft zur Dienstreisetätigkeit (Führerschein) 

 der Bereitschaft sich in neue Themenfelder schnell und eigenständig einzuarbeiten 

 Teamfähigkeit, Flexibilität und angemessenem Umgang mit Stress 
 

4. Vergütung  
 

Die Vergütung erfolgt nach den Arbeitsvertragsbedingungen des PARITÄTISCHEN Wohlfahrtsverbandes 
 

Berlin, den 6. November 2019 


